
 

 

  

Ich bin Konrad Müller, 57 Jahre alt und als promovierter Elektro-
Ingenieur in der Automobilindustrie tätig. In Kindertagen 
faszinierte mich, wie ein Mitschüler mit seiner Schwester Schach 
spielte. Meinen ersten Zügen auf den 64 Feldern folgten weitere, 
und sie führten mich als aktiver Sportler hinauf bis in Teams in der 
zweiten Liga. Spätestens 1992 mit der Internationalen Deutschen 
Mädchenmeisterschaft U20 wechselte mein Schwerpunkt auf 
die organisatorische Seite. Als Vorstandsmitglied des Dresdner 
Schachfestival e.V. war ich maßgeblich an der Entwicklung und 
Ausrichtung der vielen Projekte des Vereins beteiligt. Egal, ob es 
das Dresdner Schachfestival, der Dresdner Porzellan-Cup oder 
der Dresdner Schachfrühling war, es ging immer um Schach als 
Sport in seiner ganzen Breite, vom Kindergartenkind bis zu den 
Nestoren, von neugierigen Kids bis zu Weltmeistern. Ich habe in 
die Augen von Melanie Ohme geblickt, wie sie als 9jähriges 
Mädchen den Dresdner Porzellan-Nachwuchs-Cup gewann, 
den Siegerpokal aus den Händen von GM Wolfgang Uhlmann 
entgegennahm und in ihr Herz schloß. Unmittelbar nebendaran 
spielten Alexej Shirov und Zoltan Almasi auf Schachbrettern aus 
Dresdner Porzellan hochklassiges Turnierschach.  

Verbunden mit meinem beruflichen Wechsel nach Baden-
Württemberg vor fast 20 Jahren habe ich meine schachliche 
Heimat bei der Spvgg Rommelshausen gefunden. Nach Jahren 
als Spieler, Trainer und Mannschaftsführer leite ich seit 2009 den 
Talentstützpunkt Stuttgart. Aus dieser Tätigkeit heraus haben wir 
die Württembergischen Jugend-Pokalturnieren (WJPT) und die 
Turnieren der Württembergischen Amateurmeisterschaft (WAM) 
entwickelt und um die Schulschach-Grandprix-Turniere (SSGT) 
für den niederschwelligen Einstieg der Kids erweitert. Dem 
strukturellen Aufbau dieser eintägigen Turnier-Trilogie liegt der 
Grundgedanke der erfolgreichsten deutschen Veranstaltung im 
Breitenschach, der Deutschen Amateurmeisterschaft, zugrunde.  

Als Bezirksjugendleiter Stuttgart, Referent für Ausbildung in der 
Württembergischen Schachjugend und als Sprecher der 
Talentstützpunkte in der GKL übernehme ich bereits heute 
Verantwortung im Verband. Jetzt in der Corona-Pandemie 
haben die Talentstützpunkte in Württemberg die Digitalisierung 
und die Vernetzung vorangetrieben. Woche für Woche erreicht 
das derzeit offene Trainingsangebot mehr als 100 Kids vom 
gehobenen Anfänger bis hin zum DJEM-Starter.  

Vor uns liegt die spannende Zeit nach der Corona-Pandemie, 
verbunden mit neuen und anderen Herausforderungen. Am 
besten, wir begegnen diesen Herausforderungen im Team. Auf 
dem diesjährigen Verbandstag des SVW kandidiere ich als 
Referent für Breitenschach. 

Aktuelle Schach-Mitgliedschaften: 

• Spvgg Rommelshausen e.V. 
• ZMD Dresdner Schachfestival e.V.  
• Kinderschach in Deutschland e.V. 
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